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LIMITED WARRANTY

GAMMA Sports (GAMMA) warrants to the original purchaser that the Progression Els stringing machine (‘EQUIPMENT”)
purchased is free from defects in materials and workmanship for a period of five (5) years from the date of original purchase
for mechanical parts and for a period of one (1) year from the date of purchase for all electrical parts and string clamps.
Should any defects develop under normal use within the specified time periods, GAMMA will at its option, repair or replace
the defective EQUIPMENT provided it is returned to GAMMA prepaid at the purchaser’s expense. This warranty does not
apply to any damage or defect caused by negligence, abuse, misuse, unauthorized alteration, shipping, handling, or part
wear and tear as a result of normal use.

Routine maintenance, adjustment, and cleaning required to ensure proper operation are the responsibility of the purchaser and
are not covered under the terms of this warranty. These include, but are not limited to: String Clamp adjustment, as described
on page 16, Quick Action Clamp Base adjustment, as described on page 16 and the cleaning procedures listed on page 17.

GAMMA's obligation under this warranty is limited to repair or replacement of defective EQUIPMENT, and no one is authorized
to promise any other liability. GAMMA shall in no event be liable for any incidental or consequential damages.

To return defective EQUIPMENT, a return authorization (RA#) must be obtained from a GAMMA customer service representa-
tive. The RA# must be marked on the outside of the shipping carton being returned. All returns must be shipped prepaid by
the customer to GAMMA. Please retain the original shipping carton and packing materials for any future shipments. GAMMA
will not be responsible for machines which are not sent in the original undamaged packaging.

A GAMMA Care Service Plan is also available through GAMMA customer service, call 800.333.0337 for details.

2

PARTS DRAWING

19



PARTS LIST FEATURES
PART #| DESCRIPTION PART # |DESCRIPTION

B6A CAP SCREW- M8x30 E76 KEY PAD / ELECTRONICS

9 WASHER- M8 MDCSC13 | TENNIS STRING CLAMP
144 SUPPORT LOCK KNOB MRSGD | DIE CAST GRIPPER
203 TT BOLTS* MQAC12 | QA CLAMP BASE TALL TT7/TT8
259 SLIDE BRACKET
265 LEFT DRAWER END CAP
270 SUPP POST MOUNT PLATE
276 RIGHT DRAWER END CAP TOOLS & ACCESSORIES
277 BASE CORNER CAP 71 6MM T-HANDLE HEX WRENCH*
278 BASE CORNER CAP 109 NEEDLE NOSE PLIERS*
283 END CAP 110 BENT NOSE PLIERS*
285 TT END CAP- RIGHT 167 HEX WRENCH SET*
286 TT END CAP- LEFT 171 DIAGONAL CUTTERS*
287 BASE END CAP 196 17MM SOCKET*
288 BASE END CAP E16 A/C POWER CORD*
289 TT HANDLES E23 AC ADAPTER*
301 RUBBER FOOT MA STRINGER’S AWL*

MFSPP13 | FRAME SUPP PAD SET

6 FRAME PADS

2 BADM SLIDE ON “H” PADS
MMSPP13| V-MNT SHLDER SUPP PADS

320 BRAKE RING
321 BRAKE BOX
322 LARGE DRAWER
323 SMALL DRAWER

327 TT PIN MBMSP11| BADM V-MNT COVER

328 TENSIONER MPSA PATHFINDER AWL* MACHINE FEATURES

329 GRIPPER DRUM * (NOT SHOWN) % Electric Constant Pull Tensioner with 11.0 to 90.0 Ibs Tension
330 BASE Range

22; Ig% ;:’;Y 4+ Digital Tension Setting with LED Display

360 TURNTABLE TT7 < Parallel Jaw Rotating Gripper with Diamond Dust Coated

363 A220 MNTG STAND OPTIONAL TOOLS & ACCESS Gripping Surfaces
364 A220 MNTG ARM (R) MMP11-16 | FOOT PEDAL SWITCH
365 A220 MNTG ARM (L) MBFC  |BADM FLOATING CLAMP

366 A220 TOP PLATE MBFS-14 |BADM HEAD FRAME SUPP

< Professional Six Point “Quick Mount” Racquet Mounting
System- Accommodates All Racquets Without Adapters

367 A220 TOP PLATE/ARM PADS MGSMC |MACHINE COVER < Professional “Quick Action” Dual Action, Rotating, Metal Fixed

368 | A220 ADJ KNOB & SCREW MPG STARTING CLAMP String Clamps with Diamond Dust Coating

369 A220 FRAME SLIDE KNOB MPS CLEANING STONE « High Strength Extruded Aluminum Base with Durable Anodized

370 ADJ KNOB RUBBER GRIP MPXFS FLOOR STAND Finish and Convenient Padded Tool Tray

371 A220 SHLDR V-MNT (BLK) MTC CALIBRATOR

372 A220 FRAME SUPPORT SGSM STRINGER'S MAT « Unique Internal Drawer System for Storing Tools and Adaptors
MBMSS11 |BADM MNTG SYS UPGRADE N

« Convenient Foot Actuated Tensioner Switch (Optional)
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Montageanleitung

Transport Schraube

Die Maschine wird mit einer Sicherheits-
schraube ausgeliefert. Entfernen Sie die
Schraube bevor Sie mit dem Besaiten
beginnen.

Das kleine Gummistiick wird dann in das
Loch gedrickt.

Falls Sie die Maschine wieder
transportieren wollen, setzen sie die
Schraube wieder ein.

Diese Schraube entfernen

Zangeninstallation

Der Stab der Zange und die Tube der
Zangenbasis wird werkseitig mit Fett
behandelt, um Schutz gegen Korrosion
wahrend des Verschiffens zur bieten.
Entfernen Sie jedes tibermaRige Fett
mit einem sauberen Tuch vor dem
Gebrauch. Beides kann auch mit
Isopropyl Alkohol gereinigt werden.
Nach dieser grindlichen Reinigung sollte
beides mit einem leichten Uberzug von
Maschinendl behandelt werden, um die
Oberflachen gegen Korrosion zu

schitzen und glatte Operation zu sichern.

ANMERKUNGEN
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Transport Schraube
Die Maschine wird mit einer Sicherheits-
schraube ausgeliefert. Entfernen Sie die
Schraube bevor Sie mit dem Besaiten
beginnen.
Das kleine Gummistück wird dann in das
Loch gedrückt.
Falls Sie die Maschine wieder
transportieren wollen, setzen sie die
Schraube wieder ein.
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Zangeninstallation
Der Stab der Zange und die Tube der
Zangenbasis wird werkseitig mit Fett
behandelt, um Schutz gegen Korrosion
während des Verschiffens zur bieten.
Entfernen Sie jedes übermäßige Fett
mit einem sauberen Tuch vor dem
Gebrauch. Beides kann auch mit
Isopropyl Alkohol gereinigt werden.
Nach dieser gründlichen Reinigung sollte
beides mit einem leichten Überzug von
Maschinenöl behandelt werden, um die
Oberflächen gegen Korrosion zu
schützen und glatte Operation zu sichern. 
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Fehlerbeseitigungstipps ANSCHLUSS UND BEDIENUNG

PROBLEM LOSUNG Eigenschaften - Vordere Ansicht
A - Saiten Gripper
Saite rutscht in der Zange - Justieren Sie den Abstand der Zange B - Spannknopf -
- Reinigen Sie die Klemmbacken C- LED Tension Display
Saite rutscht im Gripper - Reinigen Sie die Klemmbacken

- Gehen Sie sicher, dass die Saite Uber
den Gripper gefuhrt wurde
Zangebasis rutscht auf dem Drehteller - Reinigen Sie den Boden der Zangen-
basis und den Drehteller mit Alkohol
- Justieren Sie den Druck an der Unter-
seite der Zangenbasis Eigenschaften - Hintere Ansicht
Maschine geht nicht an - Kontrollieren Sie alle Anschlusse A- An/ Aus Schalter

A D
Bespannharte ist zu hart oder weich - Prifen Sie die Bespannhérte indem
. . . . B - AnschluC FuCpedal
Sie einen Tension Calibrator benutzen
Kalibrieren Sie die Maschine neu, falls C - A/C StromanschluG

notwendig. D - AnschluC Saitenl2ngenmesser (in dieser

Version nicht Verf; gbar)

Anweisung zum AnschlieCen und Bedienen der Maschine

VO rsorge & Rel n Igu ng ACHTUNG! Bevor Sie den Strom anschlieCen pr¢ fen Sie ihre Spannungsquelle. Die

. o . . . . Range f¢r die Maschine liegt zwischen 100V und 240V @ 50 bis 60 Hz. Wenn Sie Fragen
Mit der Zeit kdnnen die Zangen lhrer Maschine 6lig oder schmutzig werden und

die Saite nicht mehr richtig halten, wéhrend sie spannen. Die regelmafiige Reinigung
dfél’ Z_angen und Z_angen-BaS|s \_’_V'rd empfohlen. Spezielle Re'n_'g_ungSSt?'ne S_'r_]d gut ur_n Verbinden Sie die Kabel mit dem AC Adapter. Stecken Sie das eine Ende in die R¢ckseite des
die diamantbeschichtete Oberflachen der Klemmbacken zu reinigen. Die Reinigung mit ~ Tensioners. Benutzen Sie AnschluG "C". Das andere Ende stecken Sie in die Steckdose.
einem Losungsmittel wie Isopropyl - Alkohol und ein mildes abschleifendes Werkzeug Wenn Sie eine Kabelverl"f‘ngerung benutzen achten Sie auf eine geerdete Ausf;hrung mit
wie eine Zahnbiirste sind gut, um Ol oder Schmiere zu entfernen. mindestens 15 AMP service.

zu lhrer Spannung haben fragen Sie |hren Elektriker.

Zum Verbinden des FuCpedals stecken Sie den Pin am Ende der Schnur in den AnschluC "B"
auf der R¢ ckseite des Tensioners.

Zum Anschalten der Maschine dr¢ cken Sie Schalter "A" auf der R¢,ckseite des Tensioners.
Zum Start sehen Sie auf dem Display einen Countdown von 9 auf 0 w&hrend die Maschine eine
Selbstdiagnose durchfg hrt.

ACHTUNG! Nur in geschlossenen
R2umen benutzen. Nie die Maschine °ffnen, wenn
das Stromkabel eingesteckt ist. Niemals Kindern erlauben
die Maschine ohne Aufsicht eines Erwachsenen zu bedienen.
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Mit der Zeit können die Zangen Ihrer Maschine ölig oder schmutzig werden und
die Saite nicht mehr richtig halten, während sie spannen. Die regelmäßige Reinigung
der Zangen und Zangen-Basis wird empfohlen. Spezielle Reinigungssteine sind gut um
die diamantbeschichtete Oberflächen der Klemmbacken zu reinigen. Die Reinigung mit
einem Lösungsmittel wie Isopropyl - Alkohol und ein mildes abschleifendes Werkzeug
wie eine Zahnbürste sind gut, um Öl oder Schmiere zu entfernen.
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Saite rutscht in der Zange                                  - Justieren Sie den Abstand der Zange
                                                                           - Reinigen Sie die Klemmbacken
Saite rutscht im Gripper                                     - Reinigen Sie die Klemmbacken
                                                                           - Gehen Sie sicher, dass die Saite über
                                                                             den Gripper geführt wurde
Zangebasis rutscht auf dem Drehteller              - Reinigen Sie den Boden der Zangen-
                                                                             basis und den Drehteller mit Alkohol
                                                                           - Justieren Sie den Druck an der Unter-
                                                                             seite der Zangenbasis
Maschine geht nicht an                                      - Kontrollieren Sie alle Anschlüsse
Bespannhärte ist zu hart oder weich                  - Prüfen Sie die Bespannhärte indem
                                                                             Sie einen Tension Calibrator benutzen
                                                                             Kalibrieren Sie die Maschine neu, falls
                                                                             notwendig.
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BEDIENUNGSFELD-FUNKTIONEN
UND EIGENSCHAFTEN

Three Digit (XX.X) Ten-
. . sion Setting Display
Single Digit (1-9) or String Length LED
Memory LED Display Display
)

@I\ /
&,\w \ 7

e KNOT §

V .’.'.'.%%E

|_ S FT M TEST 10% 20%

STRING LENGTH PRESTRETCH

Memory Button - Indexes from 9 preset
tension settings that can be stored in

Tension Index Buttons - Changes
tension setting in +/- 1.0 or +/- 0.1 Lb or

Kg increments. Holding the button down mermory. $ettlngs are retained even if
: X N machine is turned off. Each press of

will scroll the tension setting values up
or down. Tension settings entered with
the tension index buttons are placed into
temporary memory setting “0”.

the button indexes to the next memory
setting. Memory settings 1-9 must be
entered using the keypad followed by
pressing the “ENT” button.

Enter Button - Saves displayed tension

Clear Button - Clears display to enter for Memory setting - when tension is en-
; - tered using the keypad display flashes
a new tension or to reset String Length s .
Meter measurement until this button is pressed to save the
) setting. Also Clears display for String
Length Meter measurements.

Test Button & Racquet Strung -

Press once for approximate number of ® KNOT Knot Function - Increases pulling ten-
racquets strung. Press again to return. sion by 10% over the setting value (max
Press and hold for 5 seconds and the @ 90 Ibs / 40.8 kgs) for one pull. During the
machine does an internal diagnostic pull the LED stays lit to indicate the Knot
check, such as the one performed at function is enabled.

start-up.

F Speed Button - Changes pulling speed
Lbs/Kgs Button - Changes tension M e of winder from Fast (default) to Medium
display from Lbs to Kgs. Each press S5.° to Slow. Slow speed is recommended
of the button toggles back and forth ﬁ for low stretch strings, such as Kevlar.
between Lbs and Kgs. Each press of the button toggles be-
tween Fast, Medium and Slow speeds.

Pre-Stretch Function - Pulls string 10%

or 20% over the tension setting (up to 90 F.T l:l

Ibs / 40.8 kgs), releases the string, and String Length Meter Button - feature is
repulls to the tension setting. Each press currently not available.

of the button toggles between 10%, 20% STRING LENGTH

or no pre-stretch.

WARTUNG & ANPASSUNGEN

Die Zangen werden geringe Anpassungen
brauchen, je nachdem welche Saiten-
starke Sie verwenden. Wenn die Saite
durch die Zange gleitet, ziehen Sie
die Zange zusammen, indem Sie die
Klemmbacken mit der Hand zusammen
dricken, wahrend Sie die

Justierschraube im Uhrzeigersinn
drehen. Wenn die Zange Eindriicke
Adjustment hinterlasst oder die Saite beschadigt
Knob wird, kann es ubermaRig dicht sein
und sollte durch das Drehen der
| Justierschraube entgegen dem
Uhrzeigersinn angepasst werden, um die Licke zwischen der Zange zu

Die Zangen sollten regelméRig  gereinigt werden, um von Schmutz,

Ol und jedem Saiten-Riickstand frei  zu sein, um richtig zu greifen.

Stones sind bestens geeignet, um Reste auf der

diamantbeschichteten Oberflache  zu entfernen.

Zangenbasis Druck Anpassung

Im Falle einer nicht fest sitzenden Zangenbasis
sind sehr geringe justierungen an der Unterseite
der Zangenbasis mit der mitgelieferten 17mm
Nuss n®tig.

Bitte schlieCen oder ©ffnen Sie die Schraube in
kleinen Schritten um den ben®tigten Druck auf
der Zangenbasis zu haben.

Quick Action Zangenbasis entfernen

Die Quick Action Basis kann von dem Drehteller
entfernt werden um eine Wartung oder Reinigung
vorzunehmen. Entfernen Sie dazu den Stopper am
Ende des Slots. Entfernen Sie dazu die 2 Schrauben
die den Stopper von der Unterseite des Drehtellers
halten. Heben Sie den Stopper aus dem Slot und
und schieben die Zangenbasis heraus.

15


Stefan
Schreibmaschinentext
                                    Die Zangen werden geringe Anpassungen
                                    brauchen, je nachdem welche Saiten-
                                    stärke Sie verwenden. Wenn die Saite
                                    durch die Zange gleitet, ziehen Sie
                                    die Zange zusammen, indem Sie die
                                    Klemmbacken mit der Hand zusammen
                                    drücken, während Sie die   
                                    Justierschraube im Uhrzeigersinn
                                    drehen. Wenn die Zange Eindrücke
                                    hinterlässt oder die Saite beschädigt
                                    wird, kann es übermäßig dicht sein
				      und sollte durch das Drehen der 
                                    Justierschraube entgegen dem Uhrzeigersinn angepasst werden, um die Lücke zwischen der Zange zu
öffnen. Die Zangen sollten regelmäßig gereinigt werden, um von Schmutz,
Öl und jedem Saiten-Rückstand frei zu sein, um richtig zu greifen. Cleaning Stones sind bestens geeignet, um Reste auf der diamantbeschichteten Oberfläche zu entfernen.
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WARTUNG & ANPASSUNGEN

A7)

LssElK.G T M &

STRING LENGTH PRESTRETCH ‘
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Kalibrieren der Maschine.

Jede GAMMA Besaitungsmaschine ist vom Werk aus vorkalibriert. Jedoch, wenn
Sie vermuten, dass lhre Maschine nicht mit der richtigen Spannung zieht, kdnnen
Sie die Spannung mit einem Tension Calibrator Uberprifen und Anpassungen

wenn erforderlich machen. Die meisten Calibrator (wie der GAMMA Tension
Calibrator) funktionieren durch das Festklemmen von den beigefuigten Saiten

an jedem Ende. Ein Ende am Tensioner und ein Ende an einer Zange. Wenn der
Calibrator einen anderen Wert anzeigt, kdnnen Sie die Maschine wie folgt anpassen:
(1) Schalten Sie die Maschine aus und wieder an. Halten Sie dabei den Testknopf
gedruckt, bis der Countdown auf dem Display beendet ist. 22 Ibs sollte auf der
Anzeige erscheinen.

(2) Kontrollieren sie jetzt die Spannung mit dem Calibrator

(3) Wenn die abgelesene Spannung nicht mit der Maschine tberein stimmt,
verwenden Sie die Spannungsindex-Kndpfe, um die Anzeige dem Calibrator
anzupassen. Dann driicken Sie den Enter/Clear Knopf.

(4) Entspannen Sie den Calibrator. Jetzt sollte 44 Ibs. auf der Anzeige erscheinen.
(5) Wiederholen Sie Punkt 2 - 4 fiir 44, 66 & 88 Ibs.

(6) Nach der Vollendung der Anpassung von 88 Ibs. wird die Anzeige 00 Ibs. zeigen.
(7) Starten Sie die Maschine neu, ohne einen Knopf zu driicken. Die Maschine ist
jetzt neu kalibriert.

Signalton der Maschine an- und ausschalten.

Die Maschine ist mit einem Buzzer ausgestattet, den man hort, wenn ein Knopf
gedrtickt wird, oder wenn ein Problem mit der Maschine besteht.

Fur normale Eingaben an der Tastatur kann der Ton ausgestellt werden.

Machen Sie dazu die Maschine aus und wieder an. Wahrend der Countdown auf
dem Display von 9 auf 0 herab zahlt halten Sie den Enter/Clear Knopf fir mindestens
5 Sekunden gedriickt.

Um den Ton wieder anzuschalten machen Sie das gleiche nochmal.

Achtung: Den Warnton kann man nicht ausstellen. Falls ein Problem mit der
Maschine besteht wird auch bei abgestelltem Signalton eine Warnung zu héren sein.

14

EINSPANNEN DES SCHLAGERS

Justieren der beiden Standfiil3e.
Losen Sie die Schrauben, damit die
StandfliRe leicht auf dem Drehteller

zu zentrieren. Fixieren Sie zuerst einen
Standful’. Achten Sie darauf, das der
Schlager nicht eingespannt ist, wéhrend

Sie den 2. Standful anziehen. Dies
kénnte den Schléager beschadigen.

Anziehen der Rahmenhalterungen.
Drehen Sie im Uhrzeigersinn die
Justierschraube bis die Rahmen-
halterungen mit leichtem Druck an dem
Schlager liegen.

ACHTUNG:

Zu viel Druck an 6 und 12 Uhr dehnt den
Rahmen und kann den Schlager
beschéadigen.

Justierung der Seitenhalterung

Stellen Sie sicher, dass die V-Mounts
beweglich in den Seitenhalterungen sind.
Drehen Sie simultan die Seitenarme an den
Schlager, bis sie gerade und mit leichtem
Druck den Rahmen halten.
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Kalibrieren der Maschine.
Jede GAMMA Besaitungsmaschine ist vom Werk aus vorkalibriert. Jedoch, wenn
Sie vermuten, dass Ihre Maschine nicht mit der richtigen Spannung zieht, können
Sie die Spannung mit einem Tension Calibrator überprüfen und Anpassungen
wenn erforderlich machen. Die meisten Calibrator (wie der GAMMA Tension
Calibrator) funktionieren durch das Festklemmen von den beigefügten Saiten
an jedem Ende. Ein Ende am Tensioner und ein Ende an einer Zange. Wenn der
Calibrator einen anderen Wert anzeigt, können Sie die Maschine wie folgt anpassen:
(1) Schalten Sie die Maschine aus und wieder an. Halten Sie dabei den Testknopf
gedrückt, bis der Countdown auf dem Display beendet ist. 22 lbs sollte auf der
Anzeige erscheinen.
(2) Kontrollieren sie jetzt die Spannung mit dem Calibrator
(3) Wenn die abgelesene Spannung nicht mit der Maschine überein stimmt,
verwenden Sie die Spannungsindex-Knöpfe, um die Anzeige dem Calibrator
anzupassen. Dann drücken Sie den Enter/Clear Knopf.
(4) Entspannen Sie den Calibrator. Jetzt sollte 44 lbs. auf der Anzeige erscheinen.
(5) Wiederholen Sie Punkt 2 - 4 für 44, 66 & 88 lbs.
(6) Nach der Vollendung der Anpassung von 88 lbs. wird die Anzeige 00 lbs. zeigen.
(7) Starten Sie die Maschine neu, ohne einen Knopf zu drücken. Die Maschine ist
jetzt neu kalibriert.
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Signalton der Maschine an- und ausschalten.
Die Maschine ist mit einem Buzzer ausgestattet, den man hört, wenn ein Knopf
gedrückt wird, oder wenn ein Problem mit der Maschine besteht.
Für normale Eingaben an der Tastatur kann der Ton ausgestellt werden.
Machen Sie dazu die Maschine aus und wieder an. Während der Countdown auf
dem Display von 9 auf 0 herab zählt halten Sie den Enter/Clear Knopf für mindestens
5 Sekunden gedrückt.
Um den Ton wieder anzuschalten machen Sie das gleiche nochmal.
Achtung: Den Warnton kann man nicht ausstellen. Falls ein Problem mit der
Maschine besteht wird auch bei abgestelltem Signalton eine Warnung zu hören sein.
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Justieren der beiden Standfüße.
Lösen Sie die Schrauben, damit die
Standfüße leicht auf dem Drehteller
geschoben werden können. Halten Sie
den Schläger so, dass Sie die Positionen der Füße bestimmen können. Es hat sich bewährt die Standfüße auf dem Drehteller zu zentrieren. Fixieren Sie zuerst einen Standfuß. Achten Sie darauf, das der Schläger nicht eingespannt ist, während
Sie den 2. Standfuß anziehen. Dies
könnte den Schläger beschädigen.
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Anziehen der Rahmenhalterungen.
Drehen Sie im Uhrzeigersinn die
Justierschraube bis die Rahmen-
halterungen mit leichtem Druck an dem Schläger liegen.
ACHTUNG:
Zu viel Druck an 6 und 12 Uhr dehnt den
Rahmen und kann den Schläger
beschädigen.
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Justierung der Seitenhalterung
Stellen Sie sicher, dass die V-Mounts beweglich in den Seitenhalterungen sind.
Drehen Sie simultan die Seitenarme an den Schläger, bis sie gerade und mit leichtem Druck den Rahmen halten.
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EINSPANNEN DES SCHL GERS

Sichern der V-Mounts

Befestigen Sie jetzt die V-Mounts indem Sie den Knopf im
Uhrzeigersinn drehen.

Machen Sie das fir alle 4 V-Mounts.

Drehen Sie jetzt die V-Mounts ein wenig fester an den Rahmen.
Achten Sie darauf, dass sich der Rahmen nicht mehr bewegen kann
und alle V-Mounts am Rahmen anliegen.

Bitte nicht einzelne V-Mounts zu stark an den Rahmen drehen,
dass kdnnte zu Beschadigungen des Schlagers fuhren.

Sollte ein V-Mount den Kontakt zum Rahmen wéhrend des
Bespannvorgangs verlieren, drehen Sie ein wenig nach.

PATHFINDER AHLE

13

Eine Pathfinder Ahle liegt dem

Werkzeug der Maschine bei. Mit ihr

kénnen Saiten an geblockten Léchern

| wahrend des Besaitungsvorgangs
% schneller und leichter eingefadelt werden.

Schieben Sie die geschlossene Ahle
durch die Ose, wo Sie die nachste

| Saite durchfadeln missen. Achten Sie

darauf, dass Sie die Saite dabei nicht
beschéadigen (zerstechen).

Ist die Ahle eingeschoben, ziehen Sie
den Griff der Ahle heraus. Die Nadel
bleibt dabei in der Ose.

Fihren Sie jetzt das Ende der Saite

in die Nadel ein.

Waéhrend Sie die Saite festhalten ziehen
Sie langsam die gesamte Ahle aus der
Ose. Das Ende der Saite sollte sich jetzt
auf der anderen Seite des Rahmen
befinden.
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Sichern der V-Mounts
Befestigen Sie jetzt die V-Mounts indem Sie den Knopf im
Uhrzeigersinn drehen.
Machen Sie das für alle 4 V-Mounts.
Drehen Sie jetzt die V-Mounts ein wenig fester an den Rahmen.
Achten Sie darauf, dass sich der Rahmen nicht mehr bewegen kann
und alle V-Mounts am Rahmen anliegen.
Bitte nicht einzelne V-Mounts zu stark an den Rahmen drehen,
dass könnte zu Beschädigungen des Schlägers führen.
Sollte ein V-Mount den Kontakt zum Rahmen während des
Bespannvorgangs verlieren, drehen Sie ein wenig nach.
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Eine Pathfinder Ahle liegt dem
Werkzeug der Maschine bei. Mit ihr können Saiten an geblockten Löchern während des Besaitungsvorgangs schneller und leichter eingefädelt werden.
Schieben Sie die geschlossene Ahle
durch die Öse, wo Sie die nächste
Saite durchfädeln müssen. Achten Sie
darauf, dass Sie die Saite dabei nicht
beschädigen (zerstechen).
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Führen Sie jetzt das Ende der Saite
in die Nadel ein.
Während Sie die Saite festhalten ziehen
Sie langsam die gesamte Ahle aus der
Öse. Das Ende der Saite sollte sich jetzt
auf der anderen Seite des Rahmen befinden.
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Ist die Ahle eingeschoben, ziehen Sie
den Griff der Ahle heraus. Die Nadel
bleibt dabei in der Öse.
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ZUSATZLICHE EIGENSCHAFTEN
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Drehteller Bremse

Der Drehteller kann in jeder Position
verschlossen werden.

Es kann fir manche Anziehvorgéange
von Vorteil sein, wenn sich der Teller
nicht bewegt.

Drehen Sie dazu den Hebel um eine
halbe Umdrehung.

Schubfacher zur Lagerung

Es befinden sich 2 Schubladen in der Basis
der Maschine. Die Facher werden zur
rechten Seite heraus gezogen.

Zum Offnen driicken Sie das Schnappschloss
an der Vorderseite und ziehen gleichzeitig

die Lade nach rechts heraus.

Zum Schliel3en driicken Sie die Lade einfach
herein, bis sie wieder automatisch schliel3t.

Badminton Adapter Installation

Um einen Badmintonschlager zu Besaiten
schieben Sie die speziellen Badminton
Adapter Gber die Tennis V-Mounts.
Achtung: Der zuséatzliche Badminton-
Head-Support ist nétig um den Schlager
perfekt zu halten.

BESPANNEN DES SCHLAGERS

Bedienung der Zangenbasis

Zum Schlie3en der Zangenbasis drehen
Sie den Hebel im Uhrzeigersinn.

Zum Offnen drehen Sie ihn gegen den
Uhrzeigersinn.

Der Druck auf den Hebel sollte fest
genug sein um den Druck der
angezogenen Saite stand zu halten.

Bedienung der Zangen

Um eine Saite einzuklemmen heben Sie
die Zange und platzieren die Saite
zwischen den Zahnen. Klemmen Sie
jetzt die Saite fest indem Sie die Zange
schlieRen.

Die erste Saite

Fadeln Sie die ersten beiden Haupt-
seiten im Center des Schlagers ein
und ziehen diese mit der Hand durch.
Eine der beiden Saiten wird jetzt mit
einer Zange gehalten, wahrend die
andere angezogen wird.

Hier kann eine zusétzliche
Starterklemme zum Einsatz kommen.


Stefan
Schreibmaschinentext

Stefan
Schreibmaschinentext

Stefan
Schreibmaschinentext

Stefan
Schreibmaschinentext
12

Stefan
Schreibmaschinentext
ZUSÄTZLICHE EIGENSCHAFTEN

Stefan
Schreibmaschinentext
BESPANNEN DES SCHLÄGERS

Stefan
Schreibmaschinentext
Drehteller Bremse
Der Drehteller kann in jeder Position
verschlossen werden.
Es kann für manche Anziehvorgänge
von Vorteil sein, wenn sich der Teller
nicht bewegt.
Drehen Sie dazu den Hebel um eine
halbe Umdrehung.
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Schubfächer zur Lagerung
Es befinden sich 2 Schubladen in der Basis
der Maschine. Die Fächer werden zur
rechten Seite heraus gezogen.
Zum Öffnen drücken Sie das Schnappschloss
an der Vorderseite und ziehen gleichzeitig
die Lade nach rechts heraus.
Zum Schließen drücken Sie die Lade einfach
herein, bis sie wieder automatisch schließt.
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Badminton Adapter Installation
Um einen Badmintonschläger zu Besaiten
schieben Sie die speziellen Badminton
Adapter über die Tennis V-Mounts.
Achtung: Der zusätzliche Badminton-
Head-Support ist nötig um den Schläger
perfekt zu halten.
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Bedienung der Zangenbasis
Zum Schließen der Zangenbasis drehen
Sie den Hebel im Uhrzeigersinn.
Zum Öffnen drehen Sie ihn gegen den
Uhrzeigersinn.
Der Druck auf den Hebel sollte fest
genug sein um den Druck der
angezogenen Saite stand zu halten.
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Bedienung der Zangen
Um eine Saite einzuklemmen heben Sie
die Zange und platzieren die Saite zwischen den Zähnen. Klemmen Sie
jetzt die Saite fest indem Sie die Zange
schließen.
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Die erste Saite
Fädeln Sie die ersten beiden Haupt-
seiten im Center des Schlägers ein
und ziehen diese mit der Hand durch.
Eine der beiden Saiten wird jetzt mit
einer Zange gehalten, während die
andere angezogen wird.
Hier kann eine zusätzliche
Starterklemme zum Einsatz kommen.


BESPANNEN DES SCHLAGERS

A“’*D:
v ml

° oo
KGFTMS

<:!I(>Ci‘)

Einstellen der Besaitungshérte

Die Besaitungsharte kann eingegeben

und in 9 Speicherplatze gespeichert

werden. Wahrend Sie die Harte einstellen
erscheint der Wert temporér auf dem Display.
Durch Driicken der Enter Taste speichern Sie
ihn in einen der 9 Speicherplatze.

Die Saite anziehen.

Um die Saite anzuziehen wickeln Sie die
Saite im Uhrzeigersinn um den Gripper und
fuhren diese dann durch die Klemmbacken.
Die Saite muss auf jeden Fall um die obere
Klemmbacke herum gewickelt werden.

Die Saite wird vor dem Anziehen schon in
eine leichte Grundspannung gebracht.

ACHTUNG: Niemals eine Saite anziehen wenn lhre Finger zwischen
der Saite oder den Klemmbacken sind. Im Notfall driicken Sie den

Reverse Knopf oder jeden anderen Knopf um die Spannung zu lésen.

10

Zum Anziehen der Saiten driicken Sie den

Spannknopf oder das FuRpedal. Durch Rotation

des Grippers wird langsam die gewiinschte

Spannung auf die Saite gebracht. Wenn diese
erreicht ist stoppt der Gripper und das Display
blinkt auf. Wahrend sich die Saite dehnt werden
ganz leichte, periodisch auftretende Korrekturen

der Besaitungsharte vorgenommen.
Zum Entspannen der Saite driicken Sie den

Spannknopf oder das FuRpedal nochmal. Sollte
dies mal nicht funktionieren dann driicken und

halten Sie den Return Knopf.

BESPANNEN DES SCHLAGERS
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Anziehen der ersten Hauptseite.
Sichern Sie nach dem Anziehen der
ersten Saite diese mit der Zange und
wiederholen Sie diesen Vorgang mit
allen weiteren Saiten. Setzen Sie den
Knoten nach den Vorgaben des
Schlagerherstellers.

Je nach Herstellerangaben besaiten Sie
den Schlager mit 2 oder 4 Knoten.
Entscheidend ist der Startpunkt der
Cross Saiten.
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Einstellen der Besaitungshärte
Die Besaitungshärte kann eingegeben
und in 9 Speicherplätze gespeichert
werden. Während Sie die Härte einstellen
erscheint der Wert temporär auf dem Display.
Durch Drücken der Enter Taste speichern Sie
ihn in einen der 9 Speicherplätze.
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Die Saite anziehen.
Um die Saite anzuziehen wickeln Sie die
Saite im Uhrzeigersinn um den Gripper und
führen diese dann durch die Klemmbacken.
Die Saite muss auf jeden Fall um die obere
Klemmbacke herum gewickelt werden.
Die Saite wird vor dem Anziehen schon in
eine leichte Grundspannung gebracht.
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ACHTUNG: Niemals eine Saite anziehen wenn Ihre Finger zwischen
der Saite oder den Klemmbacken sind. Im Notfall drücken Sie den
Reverse Knopf oder jeden anderen Knopf um die Spannung zu lösen.
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Zum Anziehen der Saiten drücken Sie den
Spannknopf oder das Fußpedal. Durch Rotation
des Grippers wird langsam die gewünschte 
Spannung auf die Saite gebracht. Wenn diese
erreicht ist stoppt der Gripper und das Display
blinkt auf. Während sich die Saite dehnt werden
ganz leichte, periodisch auftretende Korrekturen
der Besaitungshärte vorgenommen.
Zum Entspannen der Saite drücken Sie den
Spannknopf oder das Fußpedal nochmal. Sollte
dies mal nicht funktionieren dann drücken und
halten Sie den Return Knopf.
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Anziehen der ersten Hauptseite.
Sichern Sie nach dem Anziehen der
ersten Saite diese mit der Zange und
wiederholen Sie diesen Vorgang mit
allen weiteren Saiten. Setzen Sie den
Knoten nach den Vorgaben des
Schlägerherstellers.
Je nach Herstellerangaben besaiten Sie
den Schläger mit 2 oder 4 Knoten.
Entscheidend ist der Startpunkt der
Cross Saiten.
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